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Beilage zum DebeUpalter" Dr. 31 vom 30. Juli 1904.

Die HutomoppUr von
Sßon »om« geîeûen, ber automoppolifte,
©iefjt er fdjon ouS tnie'n alte» SUfterflerüffe
Sie Stugen oerroarjrt mit etnem SBtfter non ©ratjtgaje,
fßon ber ganjen Sßtfage îaum fidjtbat bte ©pitje ber Sftafe.

Unförmig fjoeft er in einer abfdjeufidjen SKüftung
Stuf feinem ©cfjtadjtrofz*, unb getjt aud] aus auf Sßermüftung
®anj roie bie alten, bie Stüter" in ©ifenbfed).
Unb Dornetjm' rote bie gerabe fo rüctftd)t8to8, fred)
Sauft er braufloS: SBerennt ber ©tabtfjäufer SDlauem

©ntfefet bte ©örfer unb räbert unb morbet bie JBauern!
©0 ift er oon oom, roie'S feubale ©d)äbelpubd)en
®ie SDSelt nod) anfielt mit feinem gefocterten ©djräubdjen"
©od) meil er nidjt burdjtommt jefet metjr mit feiner JBorniertfjeit,
Unb Stftingtion" bet itjm nur als Ungeniertfjeit
Seutfdj Unoerf djämtfjett ftdj jeigt in ber fpteenigen ©udjt,
©0 fudjt er, roenn'S fdjief getjt, fein Slutfjeil" meift in b:r glucfjtl

vorne und von hinten.
S8on oom fdjon nidjt fdjön, ift er's nodj oiet men'ger oon fjtnieit:
SBenn er fo auSreifjt '8 ift ganj otjne Briffe ju finben
Slttdj otjne fein SfJefaffeib erfdjeint er al8 redjter &&ftl
SBomerjtne' ©afen etne »feine*, moberne SHoffe

®i ©atlafi! ©afe bte man bodj fdjiefjen* laffe
SDttt 43 u fj e n ©djrot I Unb ob einer nodj fo rafe
Unterm ©afenpanter eine meitgefjn'be SBüdjfe* tnarb fdjon
©tfttnben für ifjn: 3Jfan fdjiefjt ifjn per ©efepfjon!
Sfftan fjörte aroar jüngft, fie fjätten bie ©cfj roe ij im 3Btagen*,
SBeil bie ntdjt augibt, bafs fte mit ifjren ©tinfroagen
Sßon äffen ©trafjen rote Ôafen bie ©idj er fjeit nagen,
SJlan paefte ju berb bte Stutopelje am Kragen
©odj SfutosHBetferfet", bie fletnmt* man, fte totgufadjen
®8 gibt fein äßitb mefjr I* ©o prt man bie STtimrobe flogen
©ier Ift gar ©odjrotlb'l grifdj auf jum fuftigen 3agen!

45f BASLER LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT £fLEBENSrRENTEM-&V/NFALL-VERSICHERUNG ^Direktion im Basel, Elisabethenstrasse 46* Vertreter allerorts
¦ C-

Aug;. Girsberger
?loberdort Zürich
Krankentische
sn Nachtstühle

Krankenfahrstühle
Klappstühle Rohrmöbel

Rollschutzwände

Für Offiziere speziell
höchst empfehlenswert:

Chrom Glaces
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von
Nässe noch Schweiss hart.

Fr. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Sch.,ert)

V§r Manufacture de Gants

Filialen: Lausanne Bern, St Gallen Basel.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen,

weh he unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, n oder 10 zu erheben

Haupttreffer von Fr. 200.000. 150.000. 100,000.
75.000 50,000. 25.000. 10.000. 5000. 3000 et«'.
werden gezogen und dem Käufer die
i »bligationen successiveausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation w ird ent-
urderin diesen od. spätem Ziehungen
z./ückbezahlt. 189

)io nächsten Ziehungen finden statt:' August, 20. August. 14. September. 30. Sept.
Oktober, 15. Oktober. 20. Oktober. I. Nov.

10 November. 1. Dezember. 15. und 31 Dez.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank fiir Prämienobligationen, Bern,

Pariser

Gummi -Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegen Nachnahmt
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich I.

t Weine 1 1
Rote und weisse, alte und neue, glanzhelle, hiesiges Gewächs,
auch Waadtländerweine, sowie Coupierweine, weiss u. rot.

und fremde Tischweine in verschiedenen Preislagen
offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine in beliebigem Quantum. Leih-

Gebinde von 50 Liter an zur Verfügung. 166

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften
Winterthur.

Coutellerie Bleuler
13 Rindermarkt Zürich I Poststras.se 2

Gegründet 1853
empliehlt sich höflich bei vorkommendem Bedarf in prima

Messerschmiedwaren
vom gewöhnlichen bis feinsten Genre. 191

Verkauf von den bestempf'ohienen Rasierapparaten

-h* Star" und Rapide"
Wir senden jedem Interessenten unsere

neuen Pracht'kataloge über

Aneroid-Barometer

Photograph. Apparate
Colmonts neueste Feldstscher
Görz Triëder Binocles etc.

Original-Fabrikpreise. Auf Wunsch Ratenzahlungen.

Fabrik-Dépôt optischer Instrumente:
A. Meyer & Cie., Zürich II, B.

Alfred Escherplatz No. 2, b. Bahnhof Enge. 139 a

Die ärgsten Feinde der

Einbrecher

und Spitzbuben
sind die Kassenschränke Marke
Schwyzer, feuersicher einbruchsicher,

sturzsicher. 151

Zürcher Geldschrankfabrik u.

Konstruktionswerkstätten A. G.

vorm. Emil Schwyzer & Co.
Züric Ii- A Ibisrieden.

Buchhaltung,
Stenographie,
Schönschreiben,

Maschinenschreiben, Rundschrift
Lackschrift, kaufmän. Rechnen,
Handels-Korrespondenz,
Vorbereitung für das Bankfach Hotel-
Bank-, Bau- und Fabrik -
Buchhaltung lehrt gründlich in Tagesund

Abend-Kursen 171

Gademann's
Schreib- und Handels -Kurse

Zürich I, Gessnerallee B0,
nächst Hauptbahnhot'.

' .International. PrivaLOe fekhv-Ausk unfls-

mtr Au jkünfWiPl ätze. Charakter: Rur.Vermögen.

truirunjen Beweise Gehirne Beebachtungen&R eisen-
u&er811hmElngelrFirma.PrimaRefe-?nz*Verbindurigeii

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Lisien à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller.
Zug. 1 laupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr.

Auf IO ein Cratislos. 187

Vellage ?um Nebelspalter" Nr. zi vom zo. Zuli iyo4.
Die Uutoniopple»' von

Von vorne gesehen, der Automoppoliste,
Sieht er schon aus wie'n altes Zlittergerüfte
Die Augen verwahrt mit einem Visier von Drahtgaze,
Von der ganzen Visage kaum sichtbar die Spitze der Nase.
Unförmig hockt er in einer abscheulichen Rüstung
Auf seinem .Schlachtroh', und geht auch aus auf Verwüstung
Ganz wie die alten, die Ritter' in Eisenblech.
Und vornehm' wie die gerade so rücksichtslos, frech

Haust er drauflos: Berennt der Stadthäuser Mauern
Entsetzt die Dörfer und rädert und mordet die Bauern!
So ist er von vorn, wie's seudale Schädelhäubchen
Die Welt noch ansieht mit seinem .gelockerten Schräubchen'
Doch weil er nicht durchkommt jetzt mehr mit seiner Borniertheit,
Und .Distingtion' bei ihm nur als Ungeniertheit
Deutsch Unverschämtheit sich zeigt in der spleenigen Sucht,
So sucht er, wenn's schief geht, sein .Autheil' meist in d-r Fluchtl

vorne uncl von kinten.
Von vorn schon nicht schön, ist er's noch viel wen'ger von Vinte« -

Wenn er so ausreißt 's ist ganz ohne Brille zu finden
Auch ohne sein Pelzkleid erscheint er als rechter Kasel
.Vornehme' Hasen eine .feine', moderne Rasse...
Ei Hallali! Datz die man doch .schieszen' lasse

Mit Buhen- Schrot! Und ob einer noch so rase
Unterm Hasenpanier eine weitgehn'oe .Büchse' ward schon

Erfunden für ihn: Man schietzt ihn per Telephon!
Man hörte zwar jüngst, sie hätten die Schweiz .im Magen',
Weil die nicht zugibt, dah sie mit ihren Stinkwagen
Von allen Straßen wie Hasen die Sicherheit nagen,
Man packle zu derb die Autopelze am Kragen
Doch .Auto-Berserker', die .klemmt' man, sie totzulachen
Es gibt kein Wild mehr!' So hört man die Nimrode klagen
Hier ist gar .Hochwild'! Frisch auf zum lustigen Jagen!

ìcsens.- kennen
s-

Krankentiselie
5-, ^aektstükle

Krsnlcenfslirstükle
Klappstühle kîolirmôbel

Koilseliut2vvâii6e

k^ür Okàtere speziell
iiöoiist empfeiiiensvect:

«visses, äusserst iisitoaces

t-eoer, von wuncleckan «ei-
oiiem Kcift, wirci «ecler von
niasse nock 8cii«eiss Karl.

pr. 3,50 per Pasc. 21

Detail Xürick
liVeinpiak (tlotel 8en..ei't)

I^iiisleii à Susanne Lern, St (Zsiien Kasel.

vocclient

gesekiicti geststteter unä sviiäec pssmienobii-
gslionsn. sic lien msrxsi' Iinstss^ps/.ial-
^Stu iuisl jsHesmsnn lZsiegsnUeit »lötet.
sicU cinrcii Ssriisul oclsr nionaìiic iis iiei-
tráss von I-'r. S, s ocisr 10 xu sci>s>>sn

ttsuottreNec von rc, 200.000. IS0,000. i00.00ll.
75.000 So.ovo. 2S.000. I0.M0. S000. Z000 st>
vverclsn ^sxo^'sn uncl cisn> Xâutsr ciis
c Ncligalionen suoosssivsaus-FSnâncii^I.

i<kin Nisii-o. .Iscls obligation xvirci snt-
nccisrin ciisssn oci. spiitern /isi>un^gu
ü ,.'üokbs?aUIt. 18«

>io nnot>stsn /-IsUun?en fincien statt:' August. 20. August. 14. Seotemdec. Z0, Sent,
"àoei-. 1S, 0ktot>er. 20. vi<tobec. I. llov,

10 Kovemoer, I, lleîemoer. >S, unä ZI De:,
Prospekts vsrssnclst sus XVunscic

gratis unci franko, ^
psriser

ls. Voriug-yuslitàt.
vsrssnäöt lranko gsgsu lVaeknakwc
oäsr lVIarliSN à 4, 5. K unä 7 ?r-
psr Outxsnä 14

^.UA. ois Xsnnsv
!2üriLli I.

5 5 >Veine î ^
Kote unct weisse, site unct neue, glsnitielle. tiissiiZos lZsv/àolis,
such WsîZ-litlànlisrwsins, sowie Ooupisrwsins, wei8s u. rot.

unc! fremcte l'iscîliwsinS in versctiiectenen f'i-eislsgen
oNsriecen unter Kscantie nur rsinsr lXsturwcsinv in bsiiebigem yusntuni. l.e!b-

tZebincle von 60 l-itec an ^ur Veclügung. 16k

Vel-kanli o8t8eliwei?. lanliw. 6eno88en8eiiasten
^interthui'.

Coutellerie kleuler

smplislilt sisk Irötiicll ksi vorlcommsnäsm ööäarf in primu

vom gswolinlioksn bis fsinstsn tZsnrs. 191

Verkauf von äsn ksstsmpfolileusn Rasierapparaten^ Ztäi^" und I^spidS" ^
Wir senäen ssäsm Interessenten unsers

ueiien prsontlcstsloss üosr

ài'M-kai'oinktkr

< n7ino«ts rlsttisstis ^e/clstso/iST-
<?örx ^rêcîei' Lr«oc>2es <st<s.

VrixinsI»I?adriI<preIse. ^uk Wunsek kstonistilunAsn.

5abi'il<-l)kpôi opàliei' làumente :

^. à^er Sii Lie., Türicl, II, ».
klfi^ec! ^sc-nerpiat? nio. 2. b. öabnkol 5nge. 139 a

Ois àrAsten k'einäs äsr

sinä äie lXsssenseiirànIcs >>lirr!<e
^eliwvxer. l'suersielier sinlirueli-
sieiu>r, stur/.sieiier- löl
^üi-eliei- kelàliràfàik u.

l<0N8tl'Ul<tÌ0lI8Wks'><8îâà à. K.

vorm, IÄmi! 8ei>xvv/.> r <üc <^o.

SuclilialtunS,
8tenoKl7Qpkie,
Tekönselii'eiben,

.VlaseirinLnsenreiosn, ktunäsoliritt
l.aelcsekrit't, Icaulmân. tìeeknsn,
lianäelS'Xorresponäen^, Vorbs-
rsitunF lür äas lZgnlcluelr t^otsl-
Ssnl«., Ssu- uncl k^skrilc- Suc-N-
lisItunZ lslirt Zrünäliek in ^-rgss-
un<I ^!>enä-X»rssn 171

Kàmann'8
8etu'kib- unä i^anclà - liui'Zk

lürivn ii, t^sssnerallee bt),
nàonst llauptbalinliof.

' ^nknizliins!, »iv»tûizlîi<l!v-Aiizl!unflî-

I^ose
vom Stsclttlisstsr iu ?UZ vsrssu-
äst à 1 kr. unä 1.is'sn à M <2ts-
(!as llsuptlosevei-sanat-vepot prau liaiiec.
7.ug. I luupttroffsr 30,000 u- 15.000 kr.

/^ut lo vin cîrstislos. 187



SQxtzbüntels Verzweiflung.

gfl^^ei ber grofjen Ueberhitje, roenn icb oudj im Sdjatten fttje,
<3!&L SBtlb unb eilig Keime fdjroitje, finb' idj leiber leine SBitje.

SBenn idj mein ®ehirne fitje, gebern taue unb aerfdjlitje,
Unb aus geitungen ftibige, immer fommeu feine SBitje.

SßegafuS fjat feine gitje, bafj idj mir ben ßopf befprttje;
SPfetlgefdfjtrjinb mie toffe SBfitje, finb aum Seufef fdjönfte SBitje.

©of idj aus ber Sftocffeittitje, mein Sßapter jur fdjneffen Sfiaae,

SBoSfjaft bridjt bie S8feifttft=6pitje, madjt ftdj fetber bumme SBitje.

SBa8 aus jeber ^orenritje, tdj nerameifeft mir notije,
praftifdj auf 2ffanfcf) etten fritje, ftnb bei SBeitem feine SBitje.

äJlerfen mufj idj armer grttje, maS idj forgenoofl fitjfije",
Dber gar nod) befletrtge", ift au traurig ofjne SBitje 1

Kaufleute und Hoteliers
finden gründliche Ausbildung in modernen
Sprachen und Buchführung im Institut De-
lesserl, Château de Lucens (Vaud).
Prospekte gratis durch Porchet & Paff, Dir. u. Besitz.

Louis Engelhardt
Dekorateur

14 Linthescherstr. Zürich -f- Linthescherstr. 14

Ameublements. 71

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

f Motorvelo 2-3 HP 1

Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparaturen. C. Walser, Zürich III.

§ Buch dier Ehe $
a/L von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2.50 ^Np
IIY) Preisliste Uber int. Bücher gratis. 13 Cft

\v R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63. 0/

Hotel Restaurant St, Gallerhof St. Gallen

Geschäftsreisenden-Haus nahe der Bahn.
Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.

Münchener Klnatprhrâu.
6 Der Besitzer : Chr. Albrecht.

T ging* für das Ferienheim Grubisbalm

II VU versendet à 1 Fr. per Nachn.

^ill^jl* Frau lilutter. Loseversandt,
Be.n. Erster Treffer Fr. 5000,

3000, letzter Fr. 5. Ziehungsliste 20 Cts.

ß Intimitäten*
^,\f> 30 intime Seenen. Visitforamt Jto
\Z% Fr. 1.50 in Briefmarken. y»
\Q Verlag Priedel, Berlin W. 9 k. \Q

IriPht" und Rheumatismus Thee
Ulülll von äusserst wohltätiger Wirkung bei veralteter
Gicht und rheumatischen Schmerzen entfernt durch
innerlichen Gebrauch die Kranheitsstoffe aus dem Körper.

Preis Fr. 1.75. Haupt-Depot: Adler - Apotheke
A. Swoboda in Schwanden-Qlarus. 53

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermann ohne
besonder. Kenntnisse leicht,
ehrlich u. kostenlos
verdienen Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Herren-Hemden
Weiss und farbig, nach Mass und ab Lager

in allen Preislagen.
Kragen, Cravatten, Unterkleider etc.

C. Weyermann & Co.
Nachfolger von 154

Gebrüder Schmid
29 Strehlgasse Zürich Strehlgasse 29

rjPFEF^
0GRAPHIE

C<! MÜLLER
RlCH.m.Di»at»ft»tn»tr ia'

O, diese Weiber!
30 ff. Pariser Photos,Visitformat (kleine
Miniaturen). Fr. 6, 10 in Briefmarken.

A. C. Schiller, Verlag.
Berlin Ck. 19.

Eil
Müller & Ribi, Winterthur

zum ßühlhof.

Spezialitäten in Relief - Wandtellern und
modern. Gartendekorationen

- Gnomen 1

liegend und stehend in verschiedenen Grössen
und nur ganz feiner Ausführung.

Tier- Figuren in diversen Grössen, feine Figuren für
Salons, Vestibules, Treppenhäuser etc.

Gruppen: Gemsen, Hirsche, Rehe etc.

Tier-Köpfe in ganz grosser Auswahl 4
fassende Spuren für Elektrische- und Gasbeleuchtung.

Schaufenster- Reklame- Figuren.
Neuheiten für Büffets und Tables d'hôtes.

Blumen - Figuren Geflochtene Tafel Dekorationen
182 Blumenhalter. Palmenständer etc.

Prunksucht-
Jeile Jynnen ergebenft mit, bafj id) oon ber Neigung jum £rinfert ootl=

ftänbig befreit bin. ©ettbem idj bie mir oon Sfmen oerorbnere Äur bui'djge=
madjt, babe id) fein Verlangen mehr nadj geiftiaen ©eträ ifen unb es fommt
mir nidjt mebr in ben ©inn, in ein äBirtstjaus jn gefjeiu 35er ©efeüfdjaft
fjalbev mufj id) jur ©eltenbeit em ©las Sier trinfen, Dod) fitibe id) feinen ©e=
fdjmacf meljr baran. 3)ie frühere fieibenfdjaft jum îrinfeit tft ganj oerfdjroun=
ben n>orü6er id) febr glücflidj bin. 3d) fann 3br briefliche« ïrunfiudjt^eilocv:
fafjren, bas teidjt unb obne SBiffen angeroanbt roerben faun. allen irinfern unb
beren Familien als probat unb unfdjäblidj empfefjlen. («immel, jftr. Dels in
©djlefien, ben 4. Cftober 1903. ^ermann ©djönfelb, ©tellenbefitjer. MSSorfteljenbe, eigenljänbige Dîamenstmterfdjrif: beS Hermann ©djönfelü in ©immel
beglaubigt: ©immel, ben 4. Oftober 1903 ber ©ememoeuorftano : Dcemel
Slbreffe: lyttoatpof iRfttittt «Marws, .ttrtftftrafje 405 t&rani!,

Scbwcrböriö[kcit,
3dj beflätige gerne, bafe ©te meine 60 jäfjrigc DWufter burd) briefliche ©£=

Ijanbhmg uon Schwerhörigkeit und Ohrensausen befreit Ijaben. 35tefe

gliitflidjc Äur bat bei aßen, benen ber goß befannt mar, Zutrauen in 3(jre 33e=

tjanblungsiueife trroeeft unb bürfen ©ie auf roeitere lunbfame aus biefiger ©e=
genb jäljlen. ®Berf, Ät. 9largau, ben 28. ©eptember 1902. Martin ôdjroarb,
«urfljarbs Mi 3Me (*d)tf)eit biefer' llnterfdirift bezeugt: ©Ifen, beu 28. ©ept.
1902. 3tflfle. ©emeinbeamman,, BOB1 Slbreffe- F»rivatpoliklinik clarus,
Mirdiftrafje 405, Clarus. :}2g ¦BBMHH^^HHHBEHB

Jede praktische Hausfrau
kaufe sich unsere Kochkiste

¦= Hausfreund =-
kocht ohne Feuer jede Speise gar. Grösste Ersparnis

an Brennmaterial und Zeit.

- Bequem und billig. ¦-
Prospekte gratis und franko. 184

Zwikl & Kieser, Kreuzlingen.

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

Im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des ßeschlechtssrjstems im Sesondern, sowie der

Männerkrank=
helfen. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit.
Werk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgelier und
sicherster Weiweiser z. Heilung bei Gehirn- u. RUckenmarks-Erschöpfung,
Geschlechtsnerven - Zerrütung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

Coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Cold. Medaille, London, Crystall-
palast, September 1903.

Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt : Dr. RUMLER in GENF Nr. 38, Die

Dr. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet. Erfolgreichste
Heilmethoden einzig In ihrer Art.

z
Butz & Fleursheimer,

CT 2. CD1 î » S mßjtUnOßn f-J- Gelegenheit, humoristisch ^*~"^i.Hochzeiten u.Festanlässen m.kunstl. |fS?f ^-.||
Zeichn. getreue Nachbildung v. Photograph, liefert iî'j %'\%

Steinmühlegasse
2 Zürich I.

Mitsviintels Verzweiflung.

M^ei der großen Ueberhitze, wenn ich auch im Schatten sitze,

iA>iâ Wild und eilig Reime schwitze, find' ich leider keine Witze.

Wenn ich mein Gehirne fitze, Federn kaue und zerschlitze,

Und aus Zeitungen stibize, immer kommeu keine Witze.

Pegasus hat keine Zitze, daß ich mir den Kopf bespritze;

Pfeilgeschwind wie tolle Blitze, sind zum Teufel schönste Witze,

Hol' ich aus der Rockseitlitze, mein Papier zur schnellen Skizze,

Boshast bricht die Bleistift-Spitze, macht sich selber dumme Witze.

Was aus jeder Porenritze, ich verzweifelt mir nottze,

Praktisch auf Manschetten kritze, sind bei Weitem keine Witze.

Merken muß ich armer Fritze, was ich sorgenvoll .stulize',
Oder gar noch .belletrize", ist zu traurig ohne Witze!
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Prospekte gratis äurek porclist S Patt, Dir. u. öesit?.
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Urunksuckt.
Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich vou der Neigung zum Trinken

vollständig befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistige» Mcti u itcu und es koimnt
mir nicht mehr in den Sinn, in ein Wirtshnu? ; i uchen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit em Glas Bier trinke», vocb finde ich keinen
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,

das leicht uud ohne Wissen angewandt werden kau», alle» Trinker» uud
dereu Familien als probat und unschädlich empfehlen. Gimmel, Kr. Ocls in
Schlesien, den 4. Qktober 1903. Hermann Schönfeld. SicUc»licsil,er.
Vorstehende, eigenhändige Namensimterschrifi des Herum»., ^chöufelv iu Gimmel
beglaubigt! Gimmel, de» 4. Oktober 1903 der Gciuemvevorstauo : Memel
Adresse: ^rivatpolitMniit Hlarns. Kirchstraße 405 Hlar»-.,

Ich bestätige gerne, daß Sie meine ii0 zährigc Mutter durch briefliche à-
haudluua vou LonworliLi-islcsit uncl Oti-snssussri deficit haben. Diese
glückliche Kur hat bei alle», deuen der Fall bekauiik war, -Wimm» i» A»e Be-
handluugsiveise erweckt und dürfe» Sie auf weitere Kundsame aus hiesiger
Gegend zählen. Siken. >ît. Aargau, den 28. September 1902. Martin ^chwarb,
Burkhards Die Echtheit vie,^ Unterschrift bezeugt : Eike», deu 28. Sept.
>:'<»2. Jegge. Gemeiudeammau,, WWW' Adresse' pi-ivsrpolilclinil« «-Isrus,
.«irckistiape -lo.'.. Olsrus. WM»MW»»WM>»^WM>i^>^>>tMM»W»W

ksufe sich unseee Koonkiste

Icoetit ohne feuer jecle 8pe>se gsr. Kràte tlr8pgi'nis

an ki-ennmàrial uncl ?eit.

^ kequem unci billix. ^
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?^ikì â ìrL.iesel', Kt-ku^Iingkn.

Ui-saà, Wk8kN uncl rikilung
cier

ikßeirvensekvväeke
cl^surssttionio)

Aiigemeinen, so>v!s cisr nsrvüssn

Sck^vâclReTustânÂe
àes lZsseìtìeeìltssn.siemL im Zesonàern, sowie àer

Männerlcranli-
iielten. f-rsissstironc«», naek Äen nsuosîsn kcianrun^sn n<su dsardöit.
XVsrii, Z40 weiter, viele ^dbilriunxen. Wiriciicr, or»ucnt>»rer iial^si,«!- un<t
siciierster Wei«eiser Heilung ksi iZeUirn- n, !îlici<enmî>ri<s-Iîrsor>opiu>ig. Ls-
sckieeritsnervizn - lerriitung. böigen nervenruinivreniier teiiiensciiàn nnci siien

sonstigen geneimen Kcankiieîtsn, I.srxrs ^us/.sicUnuniZen :

cîoicisns ivis-isiii«, Paris, 'I'niisriss, à,pril IWS^ Lolci. iVlscisiiis, I.cmcion, Lrvstall-
palast, Septem tisr 19V3,

?ür ?r. 2- iZriötm- -^u ksxisiisn v- Vsrk- Zoe-isisr-t : 0r,KU«l.c« in Vi-Xi^ Kr, ZS, llie
0r. kumierscne 8oe?isi-tteilzns«zit ..Siivsns"izt ijzs -zn-s isnr geStinei, I^ciol^isieUste »eil-
mstUocisn sinxit; In ikrsr ^rl-

Là L klLuràimei',

6//^/^6/7 </ /7c//7?<?/-/Là^

8teinrnüililexasse
2 Mied I.


	Beilage zum "Nebelspalter" Nr. 31 vom 30 Juli 1904
	Die Autmoppler von vorne und von hinten
	...
	Witzbüntels Verzweiflung
	...


